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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC 1929 Mertingen II : FC 1920 Gundelfingen II 
Dienstag, 28.03.2023, 20:15 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
FC 1929 Mertingen II und dem FC 1920 Gundelfingen II im 
Endergebnis wider

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des FC 1929 Mertingen II am vergangenen Dienstag in
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 33:30 aus Sicht der Heimmannschaft. Erfolgsgarant war allen voran das untere
Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte Florian Köhler. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
den Einser Harald Müller nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Aumiller / Köhler und
Hausmann / Zähnle, ehe sich die Gastgeber mit 11:6, 9:11, 12:10, 7:11, 11:7 durchsetzen konnten.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nur einen Satzerfolg verbuchten
hingegen im Anschluss Müller / Schmid bei ihrer Niederlage gegen Fink / Seitz. Weidlich / Eser
überzeugten im Doppel gegen Stenke / Peichl, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Harald Müller gegen Stefan Hausmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Nico Aumiller verlor seine Partie hingegen gegen Stefan Fink unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 5:11, 7:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Daniel Schmid bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Hans Stenke. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Christian
Weidlich in der Partie gegen Roman Zähnle, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Weidlich letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Obwohl Tobias Eser fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Julian Seitz zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Florian Köhler die Partie gegen Dieter Peichl noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des FC
1929 Mertingen II und des FC 1920 Gundelfingen II in die Box. Harald Müller kam mit der Spielweise
von Stefan Fink am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Beim 0:3 gegen Stefan Hausmann fand indessen Nico Aumiller von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Aumiller nun bei 10 Siegen und 14 Niederlagen. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Daniel Schmid das Match gegen Roman Zähnle mit 1:3 verlor. Damit hat
Zähnle nun ein 16:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Christian Weidlich gelang es Hans Stenke zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tobias
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Eser Dieter Peichl in fünf Sätzen. Durch diese Niederlage liegt Peichl nun bei einer Bilanz von 2:6
seit Beginn der Saison. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Florian Köhler im Anschluss gegen
Julian Seitz. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Köhler
nun 6 Siege bei 6 Niederlagen aus. Ein umkämpfter Teamerfolg für den FC 1929 Mertingen II war
unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC 1929 Mertingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:13 bei 7 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des FC 1920 Gundelfingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen II

Doppel: Aumiller / Köhler 1:0, Müller / Schmid 0:1, Weidlich / Eser 1:0 
Einzel: H. Müller 2:0, N. Aumiller 0:2, D. Schmid 0:2, C. Weidlich 1:1, T. Eser 2:0, F. Köhler 2:0 

 FC 1920 Gundelfingen II
Doppel: Fink / Seitz 1:0, Hausmann / Zähnle 0:1, Stenke / Peichl 0:1 
Einzel: S. Fink 1:1, S. Hausmann 1:1, R. Zähnle 2:0, H. Stenke 1:1, D. Peichl 0:2, J. Seitz 0:2


